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Presseinformation 

fraenk schickt Hazel Brugger in die Mobilfunk-Geisterbahn 

Köln, 3. August 2026 – Neue Kampagne der Telekom-Tochter macht den Horror des 
deutschen Mobilfunkmarkts zum Unterhaltungsformat, konzipiert und umgesetzt mit 
der Lead Agentur charles & charlotte in Zusammenarbeit mit segmenta 
communications. Der integrierte Kommunikationsansatz der Kampagne schafft eine 
kreative Inszenierung sowie eine Experience rund um Studienergebnisse zum Mobilfunk. 

Bild: Mia Conolly 
 
Laut einer aktuellen fraenk-Civey-Studie (2026, n=5.000) haben 7 von 10 Deutschen die 
AGBs ihres Mobilfunkvertrags nie richtig gelesen, 3 von 10 haben sogar ungewollt 
Zusatzleistungen gebucht, und genau hier setzt fraenk an: mit radikaler Transparenz als 
Markenversprechen. Die meisten Mobilfunkanbieter tun so, als hätte der Markt keine 
Probleme. fraenk macht das anders und benennt die Probleme offen. Die neue 
Kampagne des Telekom-Tochterunternehmens inszeniert den Frust mit dem deutschen 
Mobilfunkmarkt als das, was er ist: eine absurde Horrorshow. 

Ein Markt, der seinen Kunden nicht zuhört und eine Marke, die genau das macht  

Versteckte Klauseln, Vertragsverlängerungen im Kleingedruckten, Verkäufer:innen, die 
nicht aufhören zu reden und Tarife, die sich irgendwo in den Konditionen auflösen: Der 
deutsche Mobilfunkmarkt produziert seit Jahren denselben Frust. Alle wissen es. Die 
Branche spricht trotzdem nicht darüber. Sie investiert stattdessen in Hochglanzwerbung 
und noch kompliziertere Tarifsysteme. fraenk macht das Gegenteil. Die neue Kampagne 
inszeniert genau diesen Frust als Geisterbahn. Hazel Brugger, Comedian und fraenk-
Markenbotschafterin, sitzt in einem auf Schienen befestigten Wagen und fährt durch die 
dunkelsten Ecken des Mobilfunkalltags: aufdringliche Verkäufer, endlose Verträge 
voller Kleingedrucktem und ungebetene Vertragsverlängerungen. Was ihr begegnet, 
kennen die meisten aus eigener Erfahrung. Was am Ende der Fahrt wartet, ist fraenk.  
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Das ist der eigentliche Bruch mit der Branchenlogik. fraenk benennt nicht nur, was im 
Mobilfunkmarkt schiefläuft, sondern macht es greifbar. Mit Hazel Brugger in der 
Geisterbahn, die stellvertretend für alle schreit, die schon mal 45 Minuten in der 
Warteschleife saßen. Und mit der Konsequenz, selbst genau das nicht zu sein: kein 
Kleingedrucktes, keine Fallen und keine Versprechen, die sich in den Konditionen 
verflüchtigen.  
 
„Andere Anbieter reden über Vertrauen. Wir haben einfach keine Vertragsfallen. Das ist 
der Unterschied und genau das zeigt diese Kampagne. Wir hören seit Jahren, wie genervt 
Menschen von ihrem Mobilfunkanbieter sind. Es war Zeit, das auszusprechen und zu 
zeigen, dass es auch anders geht.", sagt Yannick Noah Thomssen, Projekt- und 
Kampagnenmanager von fraenk.  
 

Humor als Glaubwürdigkeitsstrategie 

fraenk hat sich Einfachheit auf die Fahne geschrieben: monatlich kündbar, transparent 
im Preis und komplett per App steuerbar, ohne versteckte Extras. Das macht den 
Geisterbahn-Ansatz glaubwürdig statt opportunistisch. fraenk kann den Finger auf die 
Wunde legen. Die Geisterbahn ist nicht Selbstkritik, sondern Marktbefund. Und Hazel 
Brugger ist die richtige Figur dafür. Ergänzt wird sie in dieser Kampagne durch einen 
Antagonisten. @derschaeng tritt hier als Geisterbahn-Direktor in seiner typisch 
humoristischen Art auf.  
 
„Wir wollten nicht noch eine Kampagne machen, die erklärt, wie toll Mobilfunk sein kann. 
Wir wollten zeigen, wie kaputt die Branche gerade ist und warum fraenk die einzig 
logische Antwort darauf ist. Humor ist dabei das Stilmittel.", sagt Michelle Thole, 
Account Director für fraenk bei charles & charlotte.  
 
Die Kampagne läuft seit dem 01.08.2026 auf Connected und Addressable TV mit drei 
20-sekündigen Hero Spots sowie ergänzenden Bumper Ads, Social-Assets, Podcast Ads 
und DOOH-Keyvisuals und schafft damit eine konsistente visuelle Sprache über alle 
Touchpoints hinweg.  
 
Darüber hinaus wird die Kampagne über die Studie rund um die Schreckensmomente 
des Mobilfunkmarktes mit Insights erweitert und von segmenta communications 
medienrelevant inszeniert. Diese werden im Rahmen eines Events für Journalisten und 
Creator im Hamburg Dungeon – dem Gruselort schlechthin –, mit Hazel Brugger 
erlebbar gemacht. 
 
Das Kampagnen-Video ist hier abrufbar: https://youtu.be/WkLDNDi46Ck 

https://youtu.be/WkLDNDi46Ck


 

3 / 3 

 

Über fraenk 

fraenk ist nur richtig guter Mobilfunk – sonst nichts. fraenk ist funktional, auf das 
Wesentliche reduziert und ausschließlich über die fraenk App auf dem Smartphone 
buchbar. Die App kann kostenlos im Play- oder App Store heruntergeladen werden.  
Der fraenk Service-Chat ist Montag bis Samstag von 8 bis 22 Uhr und Sonntag von 9 bis  
18 Uhr unter www.fraenk.de/chat oder in der fraenk App geöffnet.  
fraenk ist eine Marke der Telekom Deutschland GmbH. Realisiert wird fraenk durch die 
congstar GmbH. 
 
Pressekontakt: hallo@presse.fraenk.de  
Internetadresse: www.fraenk.de  
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